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Wie lassen sich die Chancen digitaler Technologien und Künstlicher Intelligenz nutzen, ohne die  
Vertrauenswürdigkeit, Legitimität und Steuerungsfähigkeit staatlichen Handelns zu gefährden?

Die SGVW lädt herzlich zur diesjährigen Dreiländertagung (Schweiz, Deutschland und Österreich) ein. Die Tagung widmet sich der Frage: 

Diskutieren Sie mit prominenten Vertretern aus Wissen-

schaft, Politik und Verwaltung: Prof. Dr. Reto Steiner, 

Dean, ZHAW School of Management and Law; Viktor 

Rossi, Bundeskanzler, Schweizerische Eidgenossen-

schaft; Prof. Dr. Sabine Kuhlmann, Präsidentin 

EGPA, Stv. Vorsitzende des Nationalen Normenkontroll-

rates; Daniel Markwalder, Delegierter des Bundesra-

tes für Digitale Transformation und IKT-Lenkung; Mag. 

Klaus Hartmann, Leiter der österreichischen Bundes-

disziplinarbehörde; Dorothea Störr-Ritter, Mitglied 

des Nationalen Normenkontrollrats und Landrätin a.D.; 

Prof. Dr. Isabella Proeller, Inhaberin des Lehrstuhls 

für Public und Nonprofit Management, Universität Pots-

dam; Prof. Dr. Renate Meyer, Departmentvorständin 

Wirtschaftsuniversität Wien.

Die Dreiländertagung ist zugleich auch der Abschlussan-

lass des trinationalen Forschungsprojekts DIGILOG zur 

Digitalen Transformation der Gemeinden Europas. Das 

Projekt wurde durch den Schweizerischen Nationalfonds 

(SNF) und die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 

finanziert und durch den Europarat unterstützt.
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